
 

05.04.2017 09:00  Aktuell  Vorwoche  Tendenz 

US$/CHF  1.0017  0.9937   

Gasoil (Heizöl) $/to  481.25  460.50   

Rohöl (Brent) $/Fass  54.54  51.61   

Rheinfracht CHF/to  20.25  16.25   

Veränderung  Aktuell  Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass)  ‐ 1.8  + 1.9 

Destillate (Mio Fass)  ‐ 2.0  ‐ 2.0 

Benzin (Mio Fass)  ‐ 2.6  ‐ 1.1 
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AKTUELLE KURSE 

Detaillierte Charts 
(z.T. in Realtime) 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
unter 
Marktinformationen/
Preisentwicklung. 

MARKTKOMMENTAR 

 Der erwartete Preisanstieg bei den Ölnotierungen ist eingetroffen. Gestern wurde die neue 
„symbolische“ Unterstützungsmarke für WTI Crude bei 50 US$/Fass getestet aber nicht 
nachhaltig durchbrochen. In der Folge zogen die Preise weiter an und befinden sich nun etwa in 
der Mitte der diesjährigen Preisschwankungen. 

 Die letzte Woche gemeldeten Lieferprobleme in Libyen konnten behoben werden. Für die 
nächsten Tage sind bereits wieder Tanker für Abholungen ab Libyen geplant.  

 Verschiedene Berichte zum Ölmarkt stehen diese Woche auf dem Programm, die den Anstoss 
geben könnten für den Durchbruch wichtiger Widerstände und Unterstützungslinien. Es lohnt 
sich, den Markt zeitnah zu verfolgen, zum Beispiel auf unserer Internetseite mit Realtime-
Rohölpreisen. 

 Der US$ profitiert in erster Linie von der Schwäche des Euro und von der Markteinschätzung, 
dass dieses Jahr bis zu vier Mal an der Zinsschraube gedreht werden könnte. 

 Die US Ölbestände sind tiefer als erwartet ausgefallen, was eher für Aufwärtsdruck sorgen wird. 
Dies insbesondere, wenn diese Zahlen heute Nachmittag durch das DOE bestätigt werden. 

 Die Transportkosten auf dem Rhein tendierten eher fester. Grosse Niederschläge werden 
nicht erwartet und die Nachfrage hat sich belebt. Die bevorstehenden Festtage reduzieren das 
Angebot auf dem Rhein etwas, aber der Preisanstieg dürfte nur von kurzer Dauer sein.  

 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen  in den Zeiten der 

elektronischen  Reizüberflutung  diese  Informationen  in  der  Regel  einmal  wöchentlich  an  unsere 

Kunden  und  weitere  interessierte  Kreise  verteilen.  Bei  ausserordentlichen  Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 


